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	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
kahle Bäume, trübes und kaltes Wetter, Nebel und 
matschig-nasse Wege erwarten wir vom kommenden 
Monat. Mit Allerheiligen und dem Gedenken an unsere 
Verstorbenen am Friedhof beginnt der November. Volks-
trauertag, Buß- und Bettag und Totensonntag folgen 
im gleichen Kontext dem Gedenken. An Leonhardi und 
Martini wird ehrend den Heiligen mit geschmücktem 
Ross und Wagen und Festzügen gedacht. Der Trach-
tenverein Schaftlach Piesenkam nimmt schon am 27. 
Oktober mit einem Wagen bei der Leonhardi-Fahrt in 
Warngau teil.

Der 1. Wirtschaftsempfang in Waakirchen fand mit 110 
Gästen aus unserer Gemeinde und Region statt. Durch 
das Programm führte Bayern3-Moderatorin Corinna Theil. 
Neben Vorträgen wie unter anderem vom ehemaligen 
bayerischen Finanzminister Georg Fahrenschon war Zeit 
für Gespräche und Vernetzung mit anderen Gewerbetrei-
benden und Gästen aus der Politik. Zeit – „Nimm da Zeit“ 
war das Motto der vom WBW-KU organisierten Veranstal-
tung. Vorstand Luitpold Grabmeyer schaffte mit seinem 
Team der WBW-KU einen erfolgreichen Auftakt.

Nach einem erfolgreichen Auftakt im letzten Jahr fand 
am 24. September in der Aula der Grundschule die zwei-
te Jungbürgerversammlung in Waakirchen statt. Nach 
guten informativen Gesprächen klang der Abend mit 
frisch zubereiteter Pizza im Kegelstüberl in der Turnhalle 
gemütlich aus.

Anfang Oktober wurde das renovierte Schützenstüberl 
und der modernisierte Schießraum mit der elektroni-
schen Schießanlage der Sportschützen Waakirchen in 
der Turnhalle den Sponsoren vorgestellt. Das Projekt 
konnte mit viel ehrenamtlichen Engagement umgesetzt 
werden.

Da es nun bereits empfindlich frostig werden kann, bitte 
daran denken, die Wasserleitungen im Freien abzusper-
ren.

Schon seit Anfang September bieten die Geschäfte Leb-
kuchen und alle möglichen weihnachtlichen Backwaren 

an. Eigentlich hat ja alles seine Zeit. OK, mit Platzerl 
backen, kann man schon im November anfangen. In 
den USA ist der 21. November der Tag der Lebkuchen 
und Plätzchen „National Gingerbread Cookie Day“. Über 
die Geschenke sollte man rechtzeitig nachdenken und 
am besten besprechen, was der oder die Beschenkte 
wirklich brauchen oder wollen. So spart man dem Be-
schenkten die Lauferei beim Umtausch oder der Umwelt 
den im schlimmsten Fall weggeworfenen Müll.

Einstimmung auf die Adventszeit können Jung und Alt 
am 30. November auf dem Adventsmarkt der Ortsver-
eine in Waakirchen finden.

Allen einen schönen November.

Herzlichst, 

Ihr 

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wasserwart Andreas Nachmann 9028-38 a.nachmann@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen
Öffnungszeiten:	 Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 13 – 16 Uhr
	 Mit vorheriger Terminvereinbarung!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail

1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de

Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer/
Gemeindebote

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de

Bürgerbeteiligung/ 
Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Vogl 9028-13 d.vogl@gemeinde-waakirchen.de

EDV Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt/Leitung Christoph Marcher 9028-21 c.marcher@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt/ 
Liegenschaftsverwaltung

Antonia Seitz 9028-12 a.seitz@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link
Katrin Schulz

9028-10 
9028-11

m.link@gemeinde-waakirchen.de
k.schulz@gemeinde-waakirchen.de

Passamt/
Gewerbeamt/Fundbüro

Corinna Schlaghaufer 9028-25 c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei/Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei Sabine Schweiger 9028-12 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/stv. Leitung Katharina Fuchs 9028-14 k.fuchs@gemeinde-waakirchen.de

Steueramt/ 
Zweitwohnungssteuer

Jolanta Kiefer 9028-22 j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de

Hundesteuer/
Tourismus/Datenschutz/
Wasser- u. Kanalgebühren

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Katja Trauner
Gudrun Hermges

9028-27 
9028-27

k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
archiv@gemeinde-waakirchen.de

Auszubildende Katharina Raßhofer 9028-0 k.rasshofer@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de
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	 Telefonverzeichnis

 Weitere wichtige Kontaktdaten:
Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Magdalena Köstler 81 80            Kindergarten

50 76 23    Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Barbara Riedel
Martina Herrmann

15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus)
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU info@wbw-ku.de 
Vorstand: Herr Luitpold Grabmeyer 2 08 34 07

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de
Evi Obermüller 90 14 39 oder 01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Johannes Obermüller 01 70 / 3 26 10 73

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Mo., Di., Fr.: 14 – 18 Uhr • Mi.: 8 – 12 Uhr + 14 – 18 Uhr • Sa.: 7.30 – 13 Uhr • Do. geschlossen
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau  0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung     0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline:  Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Aus der Gemeinde

ABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Dezember-Ausgabe ist:

Mittwoch, der 6. November 2024

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (Januar 2025):

Montag, der 2. Dezember 2024

Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
	 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Redaktion:	 Anna Heinzlmeier • Tel.: 0 80 21 / 90 28 20 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
	 E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Anzeigen/Druck:	 h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
	 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de

Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte

Auflage:	 3.050 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als eine 
Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht gewähr-
leistet werden, vielen Dank	 Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee	 Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE62711525703016079331	 IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB	 BIC: GENODEF1MIB
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Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt:	 5.917
Davon Hauptwohnsitze:	 5.849
Davon Nebenwohnsitze:	 68
Zuzüge:	 18 
Wegzüge:	 28
Geburten:	 2
Sterbefälle:	 5

Sitzungstermine 
November 2024
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 12.11.2024, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Dienstag, 19.11.2024, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsichtlich 
der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung)insbeson-
dere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erforderliche Rechte 
an Bildernzu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser bzw. Fotografen! 
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefor-
dert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakirchen, z. B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag:	 13:00 – 16:00 Uhr
Für das Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbe- und Rentenamt ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden ist auch für die anderen Bereiche im Rathaus eine Terminvereinbarung 
erwünscht und dringend empfohlen. Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern und 
E-Mailadressen finden Sie im Gemeindeboten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

„Alles aus Meisterhand ... denn Qualität überzeugt!“

Reintal 5 | 83677 Reichersbeuern | Tel.: 0 80 41 / 799 930 | E-Mail: info@schreinerei-joachim.com 
www.schreinerei-joachim.com

Wir suchen DICH!

einen Schreiner/-Geselle/
-Meister m/w, mit Berufserfahrung.
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 17.09.2024 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Schülerehrung

Frau Sophia Storm, wird für den Abschluss des „Qualifi-
zierenden Abschlusses“ an der Montessorischule Haus-
ham mit der Durchschnittsnote von 1,5 geehrt.

Zur Kenntnis genommen

Ehrung langjähriger Jagdvorstände

Die langjährigen Jagdvorstände Herr Josef Haltmai-
er, Jagdgenossenschaft Schaftlach und Herr Georg 
Schmotz-Schöpfer, Jagdgenossenschaft Waakirchen 
werden für ihre mehr als 30-jährige Tätigkeit und der 
hierbei erworbenen Verdienste für Wald und Jagd ge-
ehrt. GR Mayr schließt sich in seiner Eigenschaft als Vor-
sitzender der WBV Holzkirchen den lobenden Worten an.

Zur Kenntnis genommen

Siegerehrung Stadtradeln

Die Teilnehmer des Stadtradelns werden entsprechend 
der gefahrenen km geehrt. 

Ergebnis Stadtradeln

Gesamt 2024:

24.164,4 km	 Radelnde: 109 
Ersparnis CO2: ca. 4 t (4.011,3 kg)

Teamwertung:

1.	 Alpenverein Sektion Waakirchen 
12.126,0 km	 Radelnde (aktiv): 40 
Ersparnis CO2: 2.012,9 kg

2.	 GMOALER
3.028,6 km	 Radelnde (aktiv): 12 
Ersparnis CO2: 502,7 kg

3.	 Heiß’ns
2.587,9 km	 Radelnde(aktiv): 7 
Ersparnis CO2: 429,6 kg

4.	 Gartenbauverein
2.301,6 km	 Radelnde (aktiv): 9 
Ersparnis CO2: 382,1 kg

5.	 Kita Sankt Martin
1.966,1 km	 Radelnde (aktiv): 14 
Ersparnis CO2: 326,4 kg

6.	 Haus für Kinder Schaftlach
1.677,6 km	 Radelnde (aktiv): 24 
Ersparnis CO2: 120,7 kg

7.	 Offenes Team
476,6 km	 Radelnde (aktiv): 3 
Ersparnis CO2: 79,1 kg

Einzelwertung:

1.	 Frau Antje Göllner  
	 (Team Alpenverein Sektion Waakirchen)
750,6 km	 Ersparnis CO2: 124,6 kg

2.	 Herr Lars Bossemeyer 
	 (Team Alpenverein Sektion Waakirchen)
684,7 km 	 Ersparnis CO2: 113,7 kg

3.	 Frau Heidelinde Partheymüller 
	 (Team Alpenverein Sektion Waakirchen)
672,6 km	 Ersparnis CO2: 111,7 kg

Abschließend bedankt sich der Vorsitzende bei allen für 
die Teilnahme. 

Zur Kenntnis genommen

Verfahren zur 6. Änderung des FNP Waakirchen
im Zusammenhang mit der Ausweisung 
einer Fläche für eine PV-Anlage; Abwägung 
der im Verfahren eingegangenen Stellungnah-
men sowie Fassung des Satzungsbeschlusses

Der Gemeinderat der Gemeinde Waakirchen hat am 13. 
Dezember 2022 beschlossen, dass der Flächennut-
zungsplan Waakirchen im Bereich südöstlich des Orts-
teils Point im sog. Parallelverfahren geändert werden 
soll. 
Durch diese 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 
sollen insbesondere die Voraussetzungen für die Er-
richtung einer PV-Freiflächenanlage in dem betreffen-
den Gebiet geschaffen werden. Vor diesem Hintergrund 
wurde durch das Büro siebeneicher Architekten ein ent-
sprechender Entwurf für die 6. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes Waakirchen ausgearbeitet. Darin wird 
insbesondere ein Sondergebiet (SO) Photovoltaik im 
betreffenden Bereich dargestellt. Im Rahmen der früh-
zeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung (i.S.d. 
§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB) wurde der vorgenann-
te Entwurf der 6. Flächennutzungsplanänderung in der 
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Zeit vom 21. August 2023 bis zum 22. September 2023 
öffentlich ausgelegt. Der Gemeinderat hat dann in sei-
ner Sitzung am 10. Oktober 2023 über die im Rahmen 
der vorgenannten Verfahren eingegangenen Stellung-
nahmen beraten und diese beschlussmäßig behandelt. 
Im Anschluss daran wurde der Plan durch das o.g. Büro 
entsprechend überarbeitet, sodass der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 11. Juni 2024 die angepassten Plan-
unterlagen billigen und die formelle Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung beschließen konnte. Daraufhin 
wurde der Entwurf der 6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes samt Begründung und Umweltbericht gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 08. August 2024 bis 
zum 09. September 2024 öffentlich ausgelegt. Ferner 
wurde auch die Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 01. August 
2024 bis zum 09. September 2024 durchgeführt. Die 
Anmerkungen und Einwendungen durch die Träger öf-
fentlicher Belange wurden vorgetragen. Im Rahmen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
wurden keine Stellungnahmen, Hinweise oder Einwen-
dungen vorgebracht.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden 
Abwägungsvorschlag zu den aufgrund der öffentlichen 
Auslegung sowie der Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange (gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB) 
eingegangenen Stellungnahmen zu.
Die 6. Änderung des Flächennutzungsplanes Waakir-
chen wird in der vorliegenden Fassung vom 10.06.2024 
als Satzung beschlossen.

Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 28 SO „PV-Point“; Abwägung der im Ver-

fahren eingegangenen Stellungnahmen sowie
Fassung des Satzungsbeschlusses

Der Gemeinderat der Gemeinde Waakirchen hat am 
13. Dezember 2022 beschlossen, dass für den Be-
reich südöstlich des Ortsteils Point ein Bebauungsplan 
aufgestellt werden soll. Dadurch sollen insbesondere 
die Voraussetzungen für die Errichtung einer PV-Freiflä-
chenanlage auf dem betreffenden Grundstücksteil ge-
schaffen werden. Vor diesem Hintergrund wurde durch 
das Büro siebeneicher Architekten ein entsprechender 
Bebauungsplanentwurf (Nr. 28) ausgearbeitet. Darin 
wird insbesondere ein Sondergebiet (SO) Photovoltaik 
mit entsprechenden Baufenstern auf dem betreffenden 
Grundstück festgesetzt.
Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung (i.S.d. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB) 
wurde der vorgenannte Entwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 28 SO „PV-Point“ in der Zeit vom 21. August 2023 
bis zum 22. September 2023 öffentlich ausgelegt. Der 
Gemeinderat hat dann in seiner Sitzung am 10. Oktober 
2023 über die im Rahmen der vorgenannten Verfahren 
eingegangenen Stellungnahmen beraten und diese be-
schlussmäßig behandelt. Im Anschluss daran wurde der 
Bebauungsplanentwurf durch das o.g. Büro entspre-
chend überarbeitet, sodass der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 11. Juni 2024 die angepassten Planunter-
lagen billigen und die formelle Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung beschließen konnte. 
Daraufhin wurde der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
28 SO „PV-Point“ samt Begründung und Umweltbericht 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 8. August 2024 
bis zum 9. September 2024 öffentlich ausgelegt. Ferner 
wurde auch die Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
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lange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 1. August 
2024 bis zum 9. September 2024 durchgeführt. Die 
Anmerkungen und Einwendungen durch die Träger öf-
fentlicher Belange wurden vorgetragen. Im Rahmen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
wurden keine Stellungnahmen, Hinweise oder Einwen-
dungen vorgebracht.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden 
Abwägungsvorschlag zu den aufgrund der öffentlichen 
Auslegung sowie der Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange (gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB) 
im Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
28 Waakirchen „PV-Point“ eingegangenen Stellungnah-
men zu.
Der Bebauungsplan Nr. 28 Waakirchen „PV-Point“ wird 
in der vorliegenden Fassung vom 10.06.2024 als Sat-
zung beschlossen.

Markus Liebl

Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 17.09.2024 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Antrag zum Anbau an ein bestehendes Ein-
familienhaus (wird zum Zweifamilienhaus) auf 
dem Grundstück FlNr. 1665/7, Gem. Waakir-
chen, Kronimusweg; erneute Behandlung

Die Antragsteller möchten, wie bereits bekannt ist, auf 
dem genannten Grundstück das bestehende Einfami-
lienhaus in ein Zweifamilienhaus umbauen. 

Das gemeindliche Einvernehmen für den Antrag wurde 
in der März-Sitzung bereits erteilt. Es wurde auch der 
Abweichung vom betreffenden Bebauungsplan dahin-
gehend zugestimmt, dass das Baufenster auf der Ost-
seite um 9 cm überschritten und die Garage außerhalb 
des dafür vorgesehenen Bereichs errichtet werden 
darf. Vorliegend teilen die Antragsteller mit, dass das 
Landratsamt Miesbach dem Standort der Garage nur 
zustimmt, wenn der Bebauungsplan so geändert wird, 
dass das Garagengebäude profilgleich an das Garagen-
baufenster des Nachbargrundstückes Flur-Nr. 1665/8, 
Gem. Waakirchen verschoben wird. 
Für das Landratsamt ist ein Gemeinderatsbeschluss zur 
Änderung des Bebauungsplanes vorerst ausreichend. 
Anschließend erklärt der Bürgermeister nochmal, dass 
der Bebauungsplan nicht sofort geändert werden muss, 
sondern erst wenn weitere Änderungen anstehen.
Nach kurzer Beratung fasst der Bauausschuss den fol-
genden
Beschluss: Der Bebauungsplan Nr. 7 „Waakirchen – 
Kronimusweg“ soll geändert werden. Darin soll insbe-
sondere vorgesehen werden, dass das Baufenster für 
die Garage auf dem Grundstück 1665/7 an die östliche 
Grundstücksgrenze verschoben wird, sodass das Gara-
gengebäude profilgleich an das Garagenbaufenster des 
Nachbargrundstückes Flur-Nr. 1665/8, Gem. Waakir-
chen anschließt.

Antrag zum Neubau eines Milchviehlauf-
stalles mit geschlossener Güllegrube auf dem
Grundstück FlNr. 2238, Gem. Waakirchen, 
Georgenried

Erd-, Feuer-, Seebestattungen &
Bestattungsvorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Abrechnung mit Kassen
und Versicherungen, Zeitungsanzeigen, Sterbebilder, Trauerdruck
Bestattungsvorsorge-Versicherungen

Bestattungen und Überführungen

Korbinian Riedl
Bestatter vom Handwerk geprüft

Tegernsee & Hausham  www.riedl-bestattungen.de  Tel. 0 80 22 / 930 16
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Aus dem Fundamt
Nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
im Rathaus abgegeben und können während der 
Öffnungszeiten vom Eigentümer abgeholt werden.

•	 Kellerschlüssel  
	 mit grünem Anhänger

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an 
den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht mel-
den, nach Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige 
des Fundes beim Fundbüro auf den Finder oder bei 
Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde 
des Fundortes übergeht. 
Die Finder müssen sich selbstständig nach Ablauf 
der Frist beim Fundbüro melden, um die Fundsa-
che abzuholen.

BLUMEN ROSENROT
Inhaberin Sabine Harrer
Mariensteiner Str. 1 · 83666 Waakirchen
Telefon 0 80 21 / 9 01 05 19
Telefax 0 80 21 / 9 01 05 23

HOCHZEITSSCHMUCK | TRAUERFLORISTIK | BLUMEN FÜR JEDEN ANLASS

Adventstage vom 21.11. – 30.11.2024
Wir feiern 10 Jahre „Blumen Rosenrot“!
Am Samstag, 23.11.2024 haben wir von 9 bis 15 Uhr geöffnet – 

wir würden uns freuen, wenn Sie auf ein Glas Sekt vorbei schauen.

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück einen Milchviehlaufstall mit geschlossener Gülle-
grube errichten. Das geplante Gebäude soll eine Wand-
höhe von max. 4,82 m und eine Firsthöhe von max. 7,34 
m aufweisen. Die Grundfläche beträgt ca. 1000 m². 
Die Güllegrube hat einen Durchmesser von 17 m. Das 
betreffende Grundstück ist dem sog. Außenbereich zu-
zuordnen. Die Zulässigkeit des Vorhabens ist somit an-
hand von § 35 BauGB zu beurteilen. 
Der geplante Milchviehlaufstall erfüllt prinzipiell den in 
§ 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB genannten Privilegierungs-
tatbestand, da er einem landwirtschaftlichen Betrieb 
dient. Somit kann, vorbehaltlich der weiteren Beurtei-
lung durch die im Verfahren zu beteiligenden Fachstel-
len, zumindest dem Grunde nach davon ausgegangen 
werden, dass die Errichtung des Gebäudes zulässig ist. 
Nachdem sich ein Bauausschussmitglied noch positiv 
zu dem Vorhaben geäußert hat, fasst der Bauausschuss 
den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Verfahren zur 3. Änderung des Flächennutzungs-
planes Gmund und zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 45 „SO Kreuzstraße“; 
Beteiligung der Gemeinde Waakirchen als 
benachbarte Kommune

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Gemeinde Gmund mit 
Schreiben vom 19.08.2024 über die 3. Änderung des 
dortigen Flächennutzungsplanes sowie über das Ver-
fahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 45 SO 
„Kreuzstraße II – BSA Gelände“ informiert. Details kön-
nen auf der Homepage der Gemeinde unter:

www.gemeinde.gmund.de/Rathaus-Bürgerservice/
Aktuelles-und-Termine/Amtliche-Bekanntmachungen/
eingesehen werden.
Das Planungsgebiet befindet sich zwar an der Gemein-
degrenze zu Waakirchen, die hiesigen Interessen wer-
den von der vorliegenden Planung aber nicht nachteilig 
berührt. Nach Sichtung der Planunterlagen fasst der 
Bauausschuss sodann ohne weitere Aussprache den 
folgenden
Beschluss: Die Gemeinde Waakirchen bringt im vorlie-
genden Beteiligungsverfahren keine Äußerungen oder 
Bedenken vor.

Verena Maier
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EINLADUNG  
zum Volkstrauertag 2024
Die Gemeinde Waakirchen lädt alle Vereine samt Fah-
nenabordnungen sowie die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich zur Teilnahme an den Feierlichkeiten zum Volks-
trauertag am Sonntag, den 17. November 2024 ein.

Für Schaftlach 
ist folgender Ablauf vorgesehen:
08.15 Uhr	� Aufstellung am Josef-Aichler-Platz mit an-

schließendem Marsch zum Ehrenmal der Ge-
fallenen und Vermissten auf dem Friedhof

	� Dort Gedenkfeier mit Kranzniederlegung 
durch den 1. Bürgermeister Norbert Kerkel

09.00 Uhr	� Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche Heilig 
Kreuz für die Opfer der beiden Weltkriege

Für Waakirchen 
ist folgender Ablauf vorgesehen:
10.00 Uhr	� Aufstellung der Vereine beim Gasthof 

„Christlwirt“
	 Abmarsch zur Kirche
10.15 Uhr	� Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche St. 

Martin
	� Anschließend Kranzniederlegung durch 

den 1. Bürgermeister Norbert Kerkel mit 
Totengedenken am Ehrenmal

Norbert Kerkel,  
1. Bürgermeister

Amtliche Bekannt
machung der Gemeinde 
Waakirchen
der am 15. November 2024 
an die Gemeindekasse zur Zahlung 
fälligen Steuern und Gebühren:
• Grundsteuer/4. Rate 2024

Die Höhe ergibt sich aus dem zu Letzt zugegangenen 
Veranlagungsbescheid. 

Aufruf an alle Direkt
vermarkter im Gemeinde-
gebiet Waakirchen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie stellen eigene Produkte her, betreiben einen 
Selbstbedienungsschrank oder verkaufen Lebensmit-
tel direkt ab Hof?
Wir möchten Ihnen die Möglichkeit bieten, Ihre Selbst-
erzeugnisse in einer gesammelten Übersicht zu prä-
sentieren. Egal, ob Sie handgefertigte oder kunstvolle 
Produkte herstellen, selbstgemachte Dekorationen ge-
stalten, einen Selbstbedienungsschrank betreiben oder 
Hofverkäufe anbieten – wir laden Sie herzlich dazu ein, 
sich in das Verzeichnis der Selbstvermarkter unserer Ge-
meinde aufnehmen zu lassen.
Wenn Sie Interesse daran haben, in dieser Über-
sicht zu erscheinen, melden Sie sich bitte bei der Ge-
meindeverwaltung Waakirchen. Gerne per E-Mail an 
info@gemeinde-waakirchen.de oder telefonisch unter 
08021/90280. Sie erhalten im Anschluss einen kurzen 
Fragebogen zur Erfassung Ihrer Daten.
Die Informationen zu Ihrem Angebot, Standort und Ihren 
Öffnungszeiten werden sowohl in unserem Gemeinde-
boten als auch auf unseren Online Portalen veröffent-
licht.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, die Viel-
falt der Angebote in Waakirchen gemeinsam sichtbar zu 
machen!

Ihre Gemeindeverwaltung Waakirchen

Ein wichtiger Hinweis: Bei Grundstücksverkäufen (Ei-
gentümerwechsel) während des Jahres bleibt der Ver-
äußerer Steuerschuldner bis zum Ablauf des Jahres, in 
dem der Grundbucheintrag stattgefunden hat.
Die Vereinbarungen im Kaufvertrag über den Steuer-
übergangstermin sind nur privatrechtlich von Bedeutung 
und gilt nur im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und 
Erwerber.

• Gewerbesteuer/4. Vorauszahlungsrate 2024 

Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuer-
bescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid. 

• Verbrauchsgebühren 

Die Höhe und der Zahlungstermin geht aus der Abrech-
nung 2024 für Wasser- und Kanalgebühren hervor. 
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Erste Lese- und 
Bastelaktion

Am 25.09.2024 fand die erste Bastelaktion des Bü-
cherhäuschenteams statt. Leider machte es das Wetter 
nicht möglich, dass wir draußen am Schaftlacher Weiher 
beim Bücherhäuschen sitzen konnten. So trafen wir uns 
im Pfarrsaal, wo zuerst die Geschichte der Hühnerfami-
lie von Henri und Henriette vorgelesen wurde. Diese be-
schließen in den Urlaub zu fahren, weil der Hahn Henri 
unbedingt den Eiffelturm sehen will. Leider streikt aber 
bald der Traktor und die Urlaubspläne müssen abgeän-
dert werden. Die Kinder hatten viel Spaß beim Lauschen 
und Anschauen dieses Bilderbuches. Anschließend 
bastelten sie Reisekisten. Dazu wurden Schuhkartons, 
welche die Kolpingfamilie gesammelt hatte, mit alten 
Landkarten und Bildern beklebt. Diesen können bspw. 
verwendet werden, um Souvenirs und Erinnerungen an 
tolle Urlaubsreisen zu sammeln. Nebenbei konnten die 
Kinder Bücher lesen, tauschen und aussuchen. Die Akti-
on wurde sehr tatkräftig vom Verein „Wos guads vor Ort“ 
unterstützt. Dieser bereitete, federführend waren dabei 
vor allem Kinder und Jugendliche, viele Leckereien, wie 
Gnocchis, Obstspieße und Kräuterlimo zu. So gestärkt 
konnte weiter fleißig gebastelt und gelesen werden. Die 
Aktion war ein toller Erfolg und hat allen großen Spaß 

gemacht. Vielen Dank noch einmal an die Pfarrei für den 
Raum und „Wos guads vor Ort“ für die tolle Verpflegung.
Die nächste Lese- und Bastelaktion findet im Rahmen 
des Vorlesetages am 17.11. um 17 Uhr am Bücher-
häuschen in Waakirchen statt. Hier werden wir Sachen 
für den nahenden Advent basteln. Wir freuen uns auf 
euch!

Monika Finger und Evi Obermüller

Das war der 
1. Wirtschaftsempfang 
in Waakirchen
Am Freitag, den 13. September 2024 lud die Gemeinde 
Waakirchen erstmals zu einem Wirtschaftsempfang ein. 
Organsiert von der Wohnbaugesellschaft Waakirchen 
(WBW-KU) kamen rund 110 Vertreter aus Wirtschaft 
und Politik im Feuerwehrhaus Waakirchen zusammen 
und nutzen die Gelegenheit, sich untereinander auszu-
tauschen und inspirierende Vorträge zu hören.
Die Veranstaltung stand unter dem Motto „Nimm da 
Zeit“, durch das Programm führte Bayern3-Moderatorin 
Corinna Theil.
Zu den Ehrengästen zählten neben Gemeinderäten, der 
Bürgermeister der Gemeinde Warngau Klaus Thurnhu-
ber, der stellvertretende Landrat Jens Zangenfeind und 
der ehemalige bayerische Finanzminister Georg Fahren-
schon.
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Die erfolgreiche Auftaktveranstaltung, die erstmals 
Unternehmer, Gemeinderäte, politische Vertreter und 
Interessierte aus der Region in der Gemeinde Waakir-
chen zusammenbrachte bot ein vielseitiges Programm, 
das von übergreifenden globalen Themen bis hin zu den 
spezifischen Herausforderungen und Chancen der Ge-
meinde Waakirchen reichte.
Eröffnungsredner und ehemaliger bayrischer Finanz-
minister Georg Fahrenschon blickte auf ein gemischtes 
Bild der wirtschaftlichen Lage und appellierte an die 
anwesenden Unternehmer sich mit den Zukunftsthe-
men wie Digitalisierung und die Nutzung von künstlicher 
Intelligenz auseinanderzusetzen, um langfristig wettbe-
werbsfähig zu bleiben. Cornelia Lutz, Koordinatorin der 
Handwerkspolitik bei der Gesellschaft für Handwerks-
messen (GHM), ermunterte die Unternehmer, gerade 
im Handwerksbereich alte Gewohnheiten komplett neu 
zu denken und inspirierte zu mehr unkonventionellen 
Lösungen. Für den Landkreis blickte Alexander Schmid, 
Vorstand Wirtschaft bei der Regionalentwicklung Ober-
land (REO) optimistischer in die Zukunft, denn Waa-
kirchen schafft stetig neue Arbeitsplätze. Das Fazit der 
vorweg durchgeführten Unternehmerbefragung in Waa-
kirchen spiegelte die positive Perspektive wider. Florian 
Brunner, Projektmanager für Standortentwicklung bei 
der REO, stellte diese vor und sprach ebenfalls offen 
die Herausforderungen der Gemeinde im Bereich demo-
grafischer Wandel, öffentlicher Nahverkehr, Breitband-
ausbau und Wohnraum an.
Bürgermeister Norbert Kerkel schloss den Wirtschafts-
empfang mit einer klaren Botschaft: „Ihr seid der Motor 
der Gemeinde.“ Er bekräftigte den Willen der Gemein-
deverwaltung, die Rahmenbedingungen für die lokale 
Wirtschaft weiter zu verbessern und den Unternehmern 
auch in Zukunft bestmögliche Unterstützung zu bieten. 
Die positive Resonanz auf die Veranstaltung sowie die 
geplanten Neuanstellungen und Erweiterungen zahl-
reicher Betriebe verdeutlichen die vielversprechenden 
Aussichten für die wirtschaftliche Entwicklung Waakir-
chens.
Der erste Wirtschaftsempfang war somit ein erfolgrei-
cher Auftakt für den intensiven Dialog zwischen der Ge-
meinde und der lokalen Wirtschaft. „Es gibt kaum eine 
größere Wertschätzung, als Zeit zu schenken“, erklärte 
Grabmeyer, der den Austausch zwischen den Unter-
nehmern und der Gemeinde fördern wollte. Besonders 
möchte sich die WBW-KU über die Unterstützung bei 
der Veranstaltung durch die freiwillige Feuerwehr Waa-
kirchen und Hoppebräu bedanken. Mit vielen Impulsen 
und Anregungen ging die Veranstaltung zu Ende, und die 
Organisatoren freuen sich bereits auf eine Fortsetzung in 
den kommenden Jahren.
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Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de
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Samstag, 30. November
von 16 – 22 Uhr 

in Valley/Kreuzstraße
„Am Alten Sägewerk“

im Wendehammer
Und wieda kimmt de staade Zeit, 

wo a jeder si über an Christkindlmarkt gfreid.
Drum kemmts vorbei – zum gmiadlichn Zammadsei!

Den Erlös von Kaff ee und Kuchen spenden wir
an bedür� ige Menschen in unserer Gemeinde Valley.
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Aus dem Archiv

Leonhardifahrt

Archiv Gemeinde Waakirchen

Die Leonhardifahrt ist ein festlicher Umzug, der zu 
Ehren des heiligen Leonhard von Limoges gefeiert 
wird. Leonhard wurde im 6. Jahrhundert in Gallien 
geboren, wo er auch später als Abt wirkte. Über sein 
Leben sind nur wenige historische Informationen 
bekannt und viele Details stammen aus Legen-
den und Überlieferungen. Eine Legende besagt, 
dass durch die Gebete des heiligen Leonhard auf 
wundersame Weise die Ketten zahlreicher Gefan-
gener zersprungen seien. So wurde er zunächst als 
Schutzpatron der Gefangenen bezeichnet. Seit dem 
13. Jahrhundert wird er in der Ikonographie oft als 
Benediktinerabt mit Krummstab und einer Kette 
dargestellt, oftmals auch mit Pferden und Ochsen. 
Die Kette symbolisiert die erwirkten Befreiungen 
von Gefangenen, im Laufe der Zeit wurde sie fälsch-
licherweise als Viehkette angesehen. Ab dem 11. 
Jahrhundert erhielt er in Altbayern eine besondere 
Verehrung als Schutzpatron für das Vieh, besonders 
für die Pferde. Schon damals gab es über 150 Wall-
fahrten zu seinen Ehren. Auch heute gibt es noch 
über 50 Leonhardi-Wallfahrten, die größte davon 
in Bad Tölz. Anfangs kamen die Leonhardi-Reiter 
und Fahrer Betend auf den Kalvarienberg, hielten 
in dreimaliger Umrundung ihre Andacht und zogen 
wieder hinab in die Stadt, die sie nach fröhlichem 
feiern wieder heimwärts verließen. Nachdem sich 
aber im Laufe der Zeit viele Ausartungen und Miß-
stände ergaben brachte der damalige Ortspfarrer 
Pfaffenberger die Wallfahrt 1856 in eine geordnete 
Form, wie sie uns auch heute noch bekannt ist. Eher 
unbekannt ist Allerdings, dass es auch in Waakir-
chen viele Jahre lang eine Leonhardifahrt gab. 
Den genauen Zeitraum festzulegen ist leider nicht 
besonders einfach. Sie wurde wohl bis ca. 1919 
durchgeführt, wann die Wallfahrt in Waakirchen 
ihren Anfang hatte ist nicht bekannt. In einigen Zei-
tungsartikeln fand ich Berichte über die Leonhardi-
fahrt in Bad Tölz und darüber, dass die Wallfahrt in 
Waakirchen wohl nicht nur Reiter und Gespanne, 
sondern auch viele Zuschauer hatte und das den 
Tölzern nicht gefiel. In den Münchner neuesten 
Nachrichten stand 1887 geschrieben; „Gegen die 

Vorjahre ist die Anzahl der Wagen zurückgeblie-
ben. Ob die Konkurrenz ähnlicher Fahrten in dem 
benachbarten Benediktbeuern und Waakirchen 
hieran Schuld ist oder ob das Zutrauen zu dem 
Schutzpatron selbst im Abnehmen begriffen ist und 
weniger Theilnehmer anzieht, sei dahingestellt“. In 
einem Artikel des Wendelstein von 1884 fand ich 
einen Artikel in dem von der Waakirchner Leonhar-
difahrt berichtet wurde:

Wendelstein 1884

Nun, lieber Leser, beschauen wir uns mal so eine 
Leonhardifahrt, wenn auch in kleineren Grenzen. 
Wir fuhren am Leonharditage nach Schaftlach 
und begaben uns, freundlicher Einladung folgend, 
von dort nach Waakirchen. Dort angekommen war 
soeben der Gottesdienst beendet und der Festzug 
hatte sich bereits in schönster Ordnung aufgestellt. 
Der Herr Pfarrer trat in das Gottesackerthor und die 
„Ausfahrt“ begann. Voraus ist der Kirchenpfleger 
als Vorreiter mit einer ganz schönen, dem hl. Leon-
hard gewidmeten Standarte. Als Ehrenbegleiter 
ritten rechts und links die Bürgermeister der Ge-
gend; dann folgten mehrere Paare Reiter und ein 
paar Wägen mit betenden Schulkindern. Dann kam 
ein Festwagen: In einem Garten sitzen drei weißge-
kleidete Mädchen; sie sitzen unter einem goldenen 
Kreuze und halten als Darstellerinen der drei gött-
lichen Tugenden das Buch des Glaubens, den Anker 
der Hoffnung, den Kelch der Liebe. Rechts und links 
sind weiße Mädchen, eine Rosengirlande haltend; 
dann sind wieder drei kleinere Mädchen bemer-
kenswerth, von denen eines einen Schild hält, auf 
dem das Lob der drei Tugenden verkündet ist. Dann 
kam ein zweiter Festwagen, den hl. Leonhard als 
Einsiedler darstellend. Wie ist das alles so hübsch: 
Die aus Rinden erbaute Kapelle, die Klause mit 
dem Altare, das alte Tischchen und die Bank vor 
der Klause und der Klausnergarten mit Gemüsen, 
Blumen und Brunnen. Der kleine Springbrunnen 
plätschert, aus dem verwitterten Kamin der Klause 
steigt Rauch empor. Die Thüre öffnet sich und aus 
der Klause tritt der von einem Knaben dargestellte 



November 2024

17

Aus dem Archiv

Leonhardifahrt

Archiv Gemeinde Waakirchen

hl. Leonhard; er beschaut den Morgen, bringt dann 
aus der Klause in einem Vogelkäfig einen lebenden 
Vogel und hängt den Käfig vor die Thüre. Dann setzt 
er sich auf die Bank und ergibt sich der Betrachtung 
und der Lektüre eines Buches. Das ist im ersten 
Umzug. Im zweiten steht der Klausner auf, zündet 
das ewige Licht in der Kapelle an und läutet Ave 
Maria. Im dritten Umzug ändert sich die Scene. Die 
hintere Wand mit dem Altare ist entfernt; im Hinter-
grund sieht man ein Klostergebäude, vor dem Ein-
gange desselben steht der heilige Leonhard als Abt; 
zwei Gefangene legen ihm ihre Ketten zu Füßen und 
zuletzt kommt ein Bauer mit einem Pferde, daß der 
Heilige dasselbe segne. Der Erbauer dieses schö-
nen und sinnreichen Wagens ist ein Bauerssohn 
aus der Nähe von Waakirchen. Der folgende Wagen 
stellt eine Gebirgslandschaft dar. im Hintergrunde 
ragen Felsenspitzen empor; eine Heerde Gemsen 
ist bemerkbar; in der Mitte ist eine Almhütte mit 
Zubehör; vor derselben steht die Sennerin mit zum 
Gebet erhobenen Händen. Die ganze Umgebung 
trägt den Character des Hochgebirges. Latschen, 
zerbröckelte Gesteine, verschiedene Gruppen 
von Gesträuch und alte Bäume sind zu sehen. Ein 
schmaler Weg führt zur Alpe. Nach Unten zu ist ein 
Röhrenbrunnen mit laufendem Wasser. Im Vorder-
grunde aber ist eine verwitterte Martersäule; vor 
dem Bilde des heil. Leonhard kniet der Bauer und 
die Bäuerin in der kleidsamen Tracht des Ober-
landes. Das Arrangement dieses Wagens war das 
feinste. Ein Käsereibesitzer von Waakirchen, Herr 
Lang, war der Verfertiger dieses schönen Bildes. 
Nun kam der letzte Festwagen. Darauf ist ein Acker-
feld angelegt; mehrere Furchen sind geackert. Im 
Hintergrunde erhebt sich ein breit gehaltener Hü-
gel mit verschiedenen Baumgruppen. In der Mitte 
des Bildes steht eine Kirche. Im Vordergrunde, vor 
einem Feldkreuze kniet der heilige Isidor; in seinen 
Händen hält er einen großen Rosenkranz. Er hatte 
seinen Pflug verlassen auf das Läuten der Wand-
lungsglocke in der Kapelle; ein wunderlieblicher 
Engel schickt sich an, für ihn am Pfluge das Pferd 
zu lenken und zu ackern. So schön und lieblich 

feiert eine einfache Landpfarrei das Fest des hl. 
Leonhard, ohne nach Außen irgend Aufsehen zu 
machen. Der Zug bestand aus 82 Reitern und 16 
Festwägen; alles hatte die Pfarrei selbst zusam-
mengebracht. Um ½ 11 Uhr war der Zug vorbei; 
dann wurde den leiblichen Bedürfnissen Genüge 
geleistet und um 12 Uhr wanderte Alles wieder der 
Heimstätte zu. 
Mir wurde erzählt, dass es ein Fassl Bier von den 
Tölzern für die Waakirchner gab, wenn in Waakir-
chen keine Wallfahrt mehr veranstaltet wird. Auch 
hörte ich, dass sie bei einer Wette verloren wurde. 
Wenn jemand noch weitere Informationen hat, 
dann würde ich mich über einen Besuch im Rat-
haus oder einen Anruf sehr freuen. Noch heute gibt 
es viele Waakirchner die bei der Tölzer Leonhardi-
fahrt dabei sind, auf Truhenwägen: Die Schalkfrau-
en aus Waakirchen, die Gebirgsschützen und der 
Trachtenverein Waakirchen
Auf Tafelwägen: Jungfrauen im Mieder aus Schaft-
lach und Waakirchen, die Schalkfrauen aus Waakir-
chen und die Bäuerinnen aus Schaftlach im Schalk
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender November
	 Freitag 01.11.	 9:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – Allerheiligen – für den gesamten Pfarrverband, 
			   Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach, Kirche Schaftlach

		  9:45 Uhr	� Allerheiligen, Gräbersegnung am Friedhof mit Gedenken an Verstorbene 
des letzten Jahres, musikalische Gestaltung durch Bläser, Hl. Kreuz 
Schaftlach

		  13:30 Uhr	� Ökum. Andacht zu Allerheiligen und Gräbersegnung am Kirchenfriedhof, 
St. Martin Waakirchen

		  14:10 Uhr	 Ökum. Andacht zu Allerheiligen und Gräbersegnung  
			   am Gemeindefriedhof, St. Martin Waakirchen

	 Sonntag 03.11.	 11.00 Uhr	 Weisswurstfrühschoppen Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim

	 Freitag 08.11.	 19:30 Uhr	� Alfred Mittermeier – Kabarett „Paradies“, Kleinkunstbühne Waakirchen e. V., 
Aula Schule

	 Samstag 09.11.	 14:00 Uhr	 Treffen für Jung und Alt, VdK Bayern e. V. – OV Schaftlach Waakirchen,  
			   Gasthof Neuwirt – Sachsenkam

	 Sonntag 10.11.	 10:15 Uhr	 Patrozinium St. Martin/Jahrtag der Ortsvereine, Kirche Waakirchen

	 Freitag 15.11.	 18:00 Uhr	� Vereinsmeisterschaft, SG Eichenlaub Schaftlach, 
 Schützenheim Schaftlach

	 Sonntag 17.11.	 8:15 Uhr	 Volkstrauertag, Hl. Kreuz Schaftlach

		  10:15 Uhr	 Volkstrauertag, St. Martin Waakirchen

	 Mittwoch 20.11.	 19:00 Uhr	� Gottesdienst zum Buß- und Bettag „Himmlische Klänge“  
mit Klangschalen, Evangelische Kirchengemeinde Tegernseer Tal,  
Ort bitte der Tagespresse entnehmen

	 Donnerstag 21.11.	 15:00 Uhr	� Kuchen und mehr – Seniorentreff, Evangelische Kirchengemeinde 
Tegernseer Tal, Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee

	 Freitag 22.11.	 19:30 Uhr	� Musikalische Andacht zu Ehren der Heiligen Cäcilie,  
Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach, Kirche Schaftlach

		  19:30 Uhr	� Die Neurosenheimer – Musikkabarett „Tankstei fürs Lebm“,  
Kleinkunstbühne Waakirchen e. V., Aula Schule

Mobile Fußpfl ege – Bianca Schmidt
ärztlich geprüfte Fachfußpfl egerin, Waakirchen

Tel. 0 80 21 / 4 94 • E-Mail: schmirubi@kabelmail.de
Termine nach Vereinbarung.

Mobile Fußpflege bei Ihnen daheim ...
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Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schlaghaufer, Tel. 90 28 25 (Gewer-
beamt) und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).

	 Samstag 23.11. 	 19:00 Uhr	� Vorabendgottesdienst – Friedensgebet, musikalische Gestaltung:  
JuMIX, Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach, Kirche Marienstein

	 Sonntag 24.11.	 9:30 Uhr	� Festgottesdienst zum Abschluss des Jubliäumsjahres 40 Jahre  
Pfarrverband mit Weihbischof Stolberg, Pfarrverband Waakirchen- 
Schaftlach, Kirche Waakirchen

		  10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken an die Verstorbenen des 
zurückliegenden Kirchenjahres, Evangelische Kirchengemeinde  
Tegernseer Tal, Auferstehungskirche Rottach-Egern

	 Donnerstag 28.11.	 9:00 Uhr	 Adventskranzbinden, Gartenbauverein, Schaftlach Pfarrsaal

	 Freitag 29.11.	 17:00 Uhr	 Weihnachtsfeier, VdK Bayern e. V. – OV Schaftlach Waakirchen, 
			   Gasthof Neuwirt – Sachsenkam

		  19:30 Uhr	 Weihnachtsfeier, Alpenverein Waakirchen, Sigriz-Alm

		  09:00 Uhr	 Adventskranzverkauf, 
		  bis 12:00 Uhr	 Gartenbauverein, Schaftlach

	 Samstag 30.11.	 15:00 Uhr	 Adventmarkt, Orstvereine, Kirchplatz

		  19:30 Uhr	� Jahreshauptversammlung, SG Eichenlaub Schaftlach,  
Schützenheim Schaftlach
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Für den 

Kinderhort 
in Schaftlach
sucht die Gemeinde Waakirchen DICH 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt!

Du …

… bist staatlich anerkannte*r Erzieher*in/Kinderpfleger*in (m/w/d)?
… arbeitest gern Teilzeit mit 20 – 24,5 Std./Woche in einer Killervirenzuchtanstalt?
… bist Seelentröster*in, kreative*r Alleskönner*in, Entertainer*in, usw.?
… hast fundiertes Fachwissen über Frozen und Paw Patrol? 
… hast den Stoff der Grundschule drauf und bist firm in Mathe und Deutsch?
… hast ein großes Herz für freche „Kuschelmonster“ und Nerven aus Stahl?

Dann bewirb Dich bis zum 11.11.2024 bei uns – wir freuen uns auf Dich!

Wir bieten Dir:
•	 leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD/SuE

•	 Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge

•	 eine übertarifliche Arbeitsmarktzulage

•	 ein angenehmes Arbeitsklima und engagiertes Team

•	 ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

Für nähere Einzelheiten wende Dich bitte an:
Kinderhort SchukiSchaWa im Haus für Kinder Schaftlach – Frau Helga Schneid (Leiterin)

Buchkogelstraße 38 • 83666 Schaftlach 
Tel. 0 80 21 / 4 22 • E-Mail: schukischawa@kiga-schaftlach.de • www.kita-schaftlach.de 

Bewerbungen per E-Mail nur im pdf-Format!

Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Bewerbungen. Die Einhaltung der ge-
setzlichen Bestimmungen hinsichtlich des Datenschutzes wird garantiert. Kosten, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung entstehen (u. a. Reisekosten) werden nicht erstattet.

Unseren Informationspflichten zum Datenschutz (DSGVO) im Bewerberverfahren kommen wir mit dem auf 
unserer Homepage www.waakirchen.de unter Rathaus/Impressum/Datenschutzerklärung bereitgestell-
ten Informationsblatt nach.
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Neues aus dem 
Haus für Kinder

Im Oktober war wieder einiges los im Kindergarten.
Wir sind gemeinsam in die Kirche gegangen, um uns den 
Erntedank-Altar anzusehen. Frau Kleinschwärzer hat für 
uns einen Kindergottesdienst gestaltet, bei dem er uns 
die Bedeutung von Erntedank nochmal näherbringen 
konnte. Wir konnten unsere eingeübten Lieder singen 
und einige Vorschulkinder haben sich zudem Fürbitten 
überlegt und vorgetragen. Beim Überlegen um was wir 
Gott bitten könnten haben wir festgestellt, wie gut es uns 
allen hier bei uns geht, was nicht selbstverständlich ist 
und wofür wir sehr dankbar sind.

Zudem hat uns die freiwillige Feuerwehr eingeladen, um 
das neue Einsatzfahrzeug mal genau unter die Lupe zu 
nehmen. Vielen Dank, dass ihr euch so viel Zeit genom-
men habt und wir alle unsere Fragen stellen durften! 
Der Besuch bei euch ist immer ein Ereignis für die Kinder 
und nun haben wir wieder einige zukünftige Feuerwehr-
männer und Feuerwehrfrauen unter uns. TT

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Frau Klein-
schwärzer für die liebevoll gestaltete Andacht sowie 
an den Feuerwehrkommandant Josef Haltmaier.

Sing mit mir ein Halleluja,
sing mit mir ein Dankeschön,
denn im Danken, da liegt Segen,
und im Danken preis ich ihn.
Für die Ruhe in der Nacht, für die Sonne die mir lacht,
für die Luft, die mir den Atem gibt …

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten
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Gemeinsam 
Schmecken:
Unser Frühstücksbuffet 
im Oktober

In unserer Kindertageseinrichtung Sankt Martin sind wir 
überzeugt, dass praktische Ernährungsbildung nicht nur 
die Gesundheit der Kinder fördert, sondern auch zahlrei-
che weitere Kompetenzen stärkt. Durch gemeinsames 
Schmecken und Entdecken bekannter und unbekannter 
Lebensmittel wird das Essen mit allen Sinnen erlebbar 
gemacht. Ob das Fühlen von klebrigem Honigbrot oder 
das Entdecken unterschiedlicher Apfelsorten – die Sin-
ne der Kinder werden auf spielerische Weise geschult. 
Ein Highlight für die Kinder ist das monatliche Früh-
stücksbuffet, bei dem die Kinder die Möglichkeit haben, 
viele neue und leckere Lebensmittel zu entdecken. Sie 
lernen, eigenständig auszuwählen und ihre Vorlieben zu 
erkunden.
In dem wir die Ernährung spielerisch und praktisch ge-
stalten, fördern wir nicht nur die Gesundheit, sondern 
auch die Sozialen Kompetenzen, das Miteinander aber 
auch das Motorische Geschick der Kinder. Dies trägt 

dazu bei, dass die Kinder eine positive Einstellung zu 
Nahrungsmitteln und zum Essen entwickeln.
Im Oktober fand das erste Frühstücksbuffet im Kinder-
gartenjahr 2024/2025 statt. Dieses war geprägt von 
dem bevorstehenden Erntedankfest. Im Morgenkreis 
haben wir gemeinsam mit den Kindern die Bedeutung 
des Erntedankfestes besprochen. 
Auch haben wir die Apfelbäume und den Birnbaum be-
trachtet und diese gemeinsam abgeerntet. Die Kinder 
kamen in Genuss von selbstgemachtem Apfelmus und 
frisch aufgeschnittenen Birnen und Äpfeln. 
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir	
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

www.pv-waakirchen-schaftlach.de

Pfarrer: Stefan Fischbacher
Diakon: Franz Mertens
Gemeindereferentin: Petra Kleinschwärzer

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512
E-Mail: Hl-kreuz.schaftlach@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Katrin Selk
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Do. von 9 – 12 Uhr

November 2024

Gottesdienste und Termine im Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach
Freitag 01.11.	 09.00 Uhr	 Schaftlach	� Pfarrgottesdienst zu Allerheiligen für den gesamten Pfarrver-

band
	 10.00 Uhr	 Schaftlach	� Andacht und Gräbersegnung am Friedhof mit Gedenken der 

Verstorbenen des letzten Jahres
	 13.30 Uhr	 Waakirchen	 Andacht mit Gräbersegnung im Kirchenfriedhof
	 14.10 Uhr	 Waakirchen	 Andacht mit Gräbersegnung im Gemeindefriedhof
Samstag 02.11.	 16.30 Uhr		  Jugendtreff im Pfarrheim
			   Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa RENOVABIS
	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Gottesdienst zu Allerseelen
			   Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa RENOVABIS
Sonntag 03.11.	 09.00 Uhr	 Schaftlach	� Gottesdienst zu Allerseelen, für die im letzten Jahr 

Verstorbenen der Pfarrgemeinde werden Kerzen angezündet
			   Kollekte für den St. Korbiniansverein
	 10.15 Uhr	 Waakirchen	� Gottesdienst zu Allerseelen, für die im letzten Jahr  

Verstorbenen der Pfarrgemeinde werden Kerzen angezündet
			   Kollekte für den St. Korbiniansverein
	 11.30 Uhr	 Waakirchen	 Taufe: Romina Öttl
			   Kollekte für den St. Korbiniansverein
Dienstag 05.11.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
	 19.45 Uhr	 Schaftlach	 PGR-Sitzung
Donnerstag 07.11.		  Waakirchen	 Hauskommunion
	 16.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 08.11.		  Schaftlach	 Hauskommunion
	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 09.11.	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
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Sonntag 10.11.	 09.00 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
	 10.15 Uhr	 Waakirchen	� Pfarrgottesdienst – Patrozinium St. Martin – Jahrtag der 

Ortsvereine, musikalische Gestaltung: Blaskapelle
Montag 11.11.	 17.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst, anschließend Martinsumzug
Dienstag 12.11.	 18.00 Uhr	 Schaftlach	 Gruppenleiterabend Erstkommunion im Pfarrsaal Schaftlach
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 14.11.	 14.00 Uhr	 Waakirchen	 Seniorennachmittag
	 16.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 15.11.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
	 19.00 Uhr		�  Patenabend Firmung der PV’s Waakirchen-Schaftlach und 

Gmund-Bad Wiessee im Pfarrheim Waakirchen
Samstag 16.11.	 19.00 Uhr		�  Patenabend Firmung der PV’s Waakirchen-Schaftlach und 

Gmund-Bad Wiessee im Neureuthersaal Gmund
	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 17.11.	 08.15 Uhr	 Schaftlach	 Volkstrauertag – Aufstellung am Kirchplatz,  
			   anschließend Totengedenken am Friedhof
			   Allgemeiner DIASPORA-Sonntag
	 09.00 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertag
			   Allgemeiner DIASPORA-Sonntag
	 10.15 Uhr	 Waakirchen	 Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertag,  
			   musikalische Gestaltung: Blaskapelle
			   Allgemeiner DIASPORA-Sonntag
Dienstag 19.11.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 21.11.	 16.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 22.11.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
	 19.30 Uhr	 Schaftlach	 Musikalische Andacht zu Ehren der Heiligen Cäcilie
Samstag 23.11.	 14.00 Uhr	 Schaftlach	 Adventfeier für Senioren und Seniorinnen an Christkönig 
			   im Pfarrsaal Schaftlach
	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 24.11.			   KV-Wahl 2024
	 09.30 Uhr	 Waakirchen	� Festgottesdienst zum Abschluss des Jubiläumsjahres 

40 Jahre Pfarrverband mit Weihbischof Rupert Graf zu Stol-
berg, musikalische Gestaltung: Kirchenchor, anschließend 
gemeinsames Mittagessen im Pfarrheim Waakirchen

Dienstag 26.11.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Mittwoch 27.11.	 13.00 Uhr	 Waakirchen	 Dax’n schneiden bei Firma Höpler
Donnerstag 28.11.	 15.00 Uhr	 Waakirchen	 Adventskranzbinden bei Firma Höpler
	 16.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
	 19.30 Uhr	 Schaftlach	 anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung
Freitag 29.11.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 30.11.		  Marienstein	 Vorabendgottesdienst entfällt

Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen 
bis Dienstag, 12. November 2024
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HHeeiilliigg  KKrreeuuzz  SScchhaaffttllaacchh  
MMuussiikkaalliisscchhee  AAnnddaacchhtt  zzuu  EEhhrreenn  ddeerr  HHeeiilliiggeenn  CCääcciilliiaa  

    FFrreeiittaagg,,  2222..  NNoovveemmbbeerr  22002244  

1199..3300  UUhhrr  
  

  

MMiittwwiirrkkeennddee::  

  KKiinnddeerrcchhoorr  22  
JJuuMMIIXX    

KKiirrcchheenncchhoorr    

  

JJoosseeff  SSttaahhuubbeerr,,  EE--PPiiaannoo  &&  OOrrggeell  

AAnnggeellaa  SScchhüüttzz,,  LLeeiittuunngg  
UUmm  SSppeennddeenn  ffüürr  ddiiee  KKiirrcchheennmmuussiikk  wwiirrdd  ggeebbeetteenn  
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Einladung zum

FestgottesdienstFestgottesdienst

Mit Herrn Weihbischof 
Rupert Graf zu Stolberg  

und der musikalischen Gestaltung 
des Kirchenchors

Im Anschluss freuen wir uns, alle bei
einem Mittagessen im Pfarrheim
Waakirchen begrüßen zu dürfen. 

40 Jahre Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Am 24. November 2024,
um 9:30 Uhr,

in der St. Martin Kirche Waakirchen
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde

Evang. Luth. Pfarramt Tegernsee: Hochfeldstraße 27 • 83684 Tegernsee • Tel. 08022/4430 • pfarramt.te-
gernsee@elkb.de • Fax: 08022/4123

Pfarrer Dr. Martin Weber: Tel. 08022/4713 • martin.weber@elkb.de • Evang.-Luth. Pfarramt • Bad Wiessee 
Kirchenweg 4 • 83707 Bad Wiessee • Tel. 08022/99030 • pfarramt.badwiessee@elkb.de

Pfarrerin Sabine Arzberger: Tel. 08022/857753 • sabine.arzberger@elkb.de • Internet: www.tegernseertal-
evangelisch.de 

Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal: Tel.: 0170/3854234

November 2024

Gottesdienste
Freitag,	 1. November, Seniorenheimgottesdienst mit Lektor Böttcher 
10:30 Uhr	 Seniorenzentrum der Schwaighof, Tegernsee zum Gedenken an die Verstorbenen 

Sonntag,	 3. November, 23. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr	 Christuskirche Tegernsee, Gottesdienst mit Rel.-Päd. Beckel

Freitag,	 8. November, Seniorenheimgottesdienst mit Lektor Böttcher 
14:30 Uhr	 Villa Bruneck, Kreuth 
16:00 Uhr	 Wallbergsanatorium, Rottach-Egern 
17:30 Uhr	 KWA Stift Rupertihof, Rottach-Egern

Sonntag,	 10. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit Pfr. Dr. Weber

Sonntag, 	 17. November, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
09:30 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Kath. Kirche Maria Himmelfahrt  

in Bad Wiessee mit Rel.-Päd. Beckel
10:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Kath. Kirche Tegernsee mit Pfrin. Arzberger

Donnerstag, 	� 24. November, Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die Verstorbenen des zurückliegenden 
Kirchenjahres

10:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Dr. Weber	

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: Jeden Donnerstag 19:30 Uhr  
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, Ansprechpartner: Hans 08028/909867

Weitere Termine
Ausflug gemeinsam mit dem DSW (Deutsches Sozialwerk Gruppe Tegernseer Tal):
Donnerstag, 7. November 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Das Ziel der Fahrt wird kurzfristig bekannt gegeben, Hol- und 
Bring-Service wie gehabt, um Anmeldung wird gebeten. Brigitte von Schiber 08022-1879495, Barbara Weingand 
08025/4442, Johanna Deisler 08022/5919, Dr. Ingrid Strauß 08029/415 oder Pfarrbüro Tegernsee 08022/4430
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Konfitreff, Freitag, 8. November 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, Gemeindehaus Tegernsee mit Rel.-Päd. Beckel

Kuchen & mehr – Seniorentreff der Kirchengemeinde Tegernseer Tal, 
Donnerstag, 21. November, 15:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Bad Wiessee mit Pfarrerin Sabine Arz-
berger. Die Kaffeetafel wird vom Seniorenkreis-Team liebevoll gestaltet. „Rückblick auf alte Zeiten“ mit Pfr. i. R. 
Arzberger. Herzliche Einladung!

Konfirmandenunterricht, Samstag, 23. November 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Gemeindehaus Tegernsee mit Rel.-
Päd. Beckel

Zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchengemeinde bekannt gegeben: 
www.gmund-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund-Schaftlach

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

November 2024

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

	 Schaftlach	 Gmund 

03.11.2024	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Reformationsfest	  	 Kopp-von Freymann 
		  Harfe Helena Glockner

10.11.2024	 08.30 Uhr	 Ökumenischer Gottes- 
Internationales Totengedenken		  dienst in St. Ägidius  
		  Kopp-von Freymann

17.11.2024	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres	  	 Kopp-von Freymann

20.11.2024	 19.00 Uhr	 Abendgottesdienst mit 
22. S.n.Trinitatis	  	 allgemeiner Beichte 
		  und Abendmahl 
		  Kopp-von Freymann

24.11.2024	 10.30 Uhr	 Gottesdienst	
Ewigkeitssonntag		  Kopp-von Freymann 
		  Harfe Helena Glockner

	 09.00 Uhr	 Gottesdienst 
	  	 Kopp-von Freymann
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Fahrzeugweihe unseres 
Tanklöschfahrzeugs
Wie schon in unserem letzten Beitrag angekündigt, 
wurde unser neues TLF 3000 im August 2024 vom 
Hersteller des Fahrzeugaufbaus (Fa. Lentner) fertigge-
stellt. Nach der Abholung wurde einige Wochen inten-
siv mit dem Fahrzeug geübt, bevor es in Dienst gestellt 
wurde. Vor allem die Fahrer und Maschinisten mussten 
sich intensiv mit der neuen Technik vertraut machen. 
Der Hauptzweck des Fahrzeugs besteht in der Wasser-
versorgung im Brandfall. Deswegen führt das Fahrzeug 
eine Wassermenge von ca. 3500 l mit sich; das sind 
1000 l mehr als das Vorgängerfahrzeug im Tank hatte. 
Die automatische Schaummittelanlage und auch der 

Dachmonitor sind in der Kombination sehr hilfreich. Der 
große Wassertank verschafft den Einsatzkräften mehr 
Zeit bis die Wasserversorgung bis zum Brandobjekt auf-
gebaut ist; bei kleineren Bränden ist dann evtl. sogar 
keine weitere Versorgung mehr nötig. 
Am 20. September war es dann endlich so weit und wir 
konnten für das neue Tanklöschfahrzeug den kirchlichen 
Segen erbitten. 
Vielen Dank an Pfarrer Andreas Kopp-von Freymann und 
Pfarrer Stephan Fischbacher für den würdigen Rahmen 
und die Segnung des Fahrzeugs. Im Kreise der umlie-
genden Feuerwehren, einigen Gemeindebürgern und 
Ehrengästen und der Feuerwehr Landkreisführung wur-
de symbolisch der Fahrzeugschlüssel vom Bürgermeis-
ter Norbert Kerkel an unseren Kommandanten Josef 
Haltmaier jun. übergeben. 
Jeder Interessierte konnte das Fahrzeug den ganzen 
Abend genau unter die Lupe nehmen. Mitglieder des 
Fahrzeugausschusses standen bereit, um etwaige Fra-
gen zu beantworten oder einige Themen zu diskutieren. 

• Alarmanlagen
• Einbruchsicherungen
• Schließanlagen
•  Elektronische

Schließsysteme

• Schlüssel
• Schlösser
• Tresore
• 24h-Notruf

Moosweg 3 • 83703 Gmund • Tel. 0  80 22 / 75 228

SICHER
GEHT ANDERS …  
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Kolpingsfamilie 
Waakirchen-
Schaftlach

Wir laden ein
17.11.	 Hobbykünstlermarkt am Krai	

17.11.	 Frühschoppen mit Vortrag
	� Pfarrheim in Schaftlach nach dem Gottes-

dienst (ca. 10:00 Uhr) 
	 Dr. Adrienne Weigl spricht zum Thema
	 „Wie liebt man seine Feinde“

Außerdem bitte vormerken: 

Am 5. und 6. Dezember bietet die Kolpingsfamilie wie-
der einen Nikolausdienst an.

Gegebene Spenden kommen in vollem Umfang caritati-
ven Projekten des Kolpingwerkes zugute.

Wir bitten um frühzeitige Anmeldung. 
Info bei Franz Mertens unter 08021/8061

Mit einer kleinen Feier in der Fahrzeughalle wurde der 
Abend beendet. 

Christian Mayer, 2. Schriftführer

VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen 
trifft sich in Sachsenkam

Zum offenen Treffen für Jung und Alt trifft sich der VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen am 09.11.2024 um 
14:00 Uhr beim Neuwirt in Sachsenkam, Tölzer Str. 1 in 83679 Sachsenkam. 
Mitglieder, Nichtmitglieder, Interessierte und Gönner sind herzlich willkommen.
Ein Transfer für nicht mobile Teilnehmer ist organisiert.
Ansprechpartner ist der 2. Vorstand Herr Wolfgang Fritz 08021/1816

Vorankündigung:

29.11.2024, Weihnachtsfeier, Gasthof „Neuwirt“ Sachsenkam. Schriftliche Einladung wird per Post zugestellt.

Im Dezember 2024 findet kein „offenes Treffen“ für Jung und Alt statt.
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Was ist das
MehrGenerationenHaus

überhaupt?

Ort der Begegnung

Miteinander -

Füreinander

Ehrenamt
Jede/-r ist

willkommen

offener Treff für

Jung und Alt

Was gibt es im MGH?

Schachgruppe

Brunch

Kleidertausch

Entspannung und
Malen

vieles mehr...

Was ist möglich?

Teile deine Leidenschaft mit
anderen!

Mitgestaltung
Räume für

(Geburtstags-)Feiern

(Yoga-)kurse

Ehrenamt
generationsübergreifendeBegegnungen

Du hast Fragen?
Melde dich, ich helfe dir

gerne weiter

per PN, Tel. 0151 23222145 
oder E-Mail

Lena.Woerle@caritasmuenchen.org

Reutbergstraße 1½ | 83666 Schaftlach | Tel.: 0 80 21 / 80 07 | info@hiergeist.de | www.hiergeist.de

Naturstein – Die natürlichste Form,
seine Umwelt zu gestalten
Wir sind ein Natursteingroßhandel auf einer Fläche von 
10.000 qm und einem gut sortierten Lagerprogramm.
Wir präsentieren Ihnen eine Vielzahl von Natursteinen
aus verschiedenen Ländern.
Scha� en Sie sich Ihr eigenes Paradies und
fühlen Sie sich wohl, umgeben von Natur.

Ideengarten „Faszination Stein“
Wir präsentieren eine große Auswahl an:
• Terrassenbelägen
• P� astersteinen aller Art
• Mauersteinen
• Trögen, Brunnen und Quellsteinen
• Gartenaccessoires
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Unsere Veranstaltungen - alle interessierten Bürger u. Gäste sind eingeladen ! 
 

Seniorennachmittag Gmund: Dienstag, 12. 11. 2024, 14:30 Uhr-16:00 Uhr im 
Gasthof Maximilian: “Ein lustiger Nachmittag mit Inge Kirchberger – scherzhafte 
bayrische Gedichte und Witze.“    Für Kaffee und Kuchen ist wie immer gesorgt. 
 

Vorankündigung: am Samstag 07. und Sonntag 08. Dezember wird unter 
Federführung unserer Seniorenbeauftragten Inge Kirchberger im Saal des Gast-
hofes Herzog Maximilian (Gmund) ein griabiger Weihnachtsmarkt veranstaltet. 
 

Nachbericht: Der Wettersturz Mitte September wurde für das Grillfest unserer 
Tagespflege Hiltl am Samstag, den 14. 09. zu einer großen Herausforderung. In 
engagierter Zusammenarbeit von hauptamtlichen wie ehrenamtlichen Kräften 
wurde diese Veranstaltung zur großen Freude unserer Pflegegäste und deren 
Angehörigen „einfach“ in ein gelungenes „Indoor-Grillfest“ umgestaltet. 
Herzlichen Dank nochmals an das ganze Team für diese tolle Sonderleistung! 
 

Die aktuelle Führungsstruktur unseres Diakonievereines kurz erklärt 
 

Die Größe unseres Vereines mit über 40 Angestellten und einer Jahresbilanz-
summe von etwa 1,5 Millionen Euro erforderte bekanntlich eine neue Satzung 
mit angepasster neuer Führungsstruktur. Da diese vielen noch nicht aus-
reichend geläufig zu sein scheint, hier eine kurze schematische Übersicht dazu: 

 

 Die Mitgliederversammlung (MV) 
oberstes Vereinsorgan, tagt alle zwei Jahre, auf Antrag auch öfter 

 
Der Verwaltungsrat (VR) 

tagt mindestens vierteljährlich, 3-6 von der MV gewählte ehrenamtliche VR-Mitglieder,  
VR-Vorsitzende: Frau Marlies Breitensträter, stellv. VR-Vorsitzender: Herr Bernhard Wolf 

 
Der geschäftsführende Vorstand 

vom VR eingesetzt, hauptamtlich angestellt 
 geschäftsführende Vorständin: Frau Daniela Fino, Stellvertreterin: Frau Waldtraut Freund 

 
Die Abteilungsleiter 
hauptamtlich angestellt 

 Ambulanter Dienst: Fr. Gallinger, Tagespflege: Fr. Hafenrichter, Sozialkaufhaus: Fr. Kruse   

   

Ambulanter Dienst:  Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Bücherkeller Gmund:  Mo. bis Fr. von 8.00 bis 14.00 Uhr 
Gmunder Tafel:  Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

 



	 Aus den Vereinen

35

November 2024



Aus den Vereinen

36

Einladung  Invitation 
  

Sonntagsbrunch  Brunch du dimanche   Sunday brunch 
 
 

 
 

 
 

 
 

03.11. 24 
11-13 Uhr 

 

Pfarrheim Waakirchen 
Glückaufstraße 7, 83666 Waakirchen

IInntteerrnnaattiioonnaalleess  FFrraauueennccaafféé 

Informationen: 0172-5721759 

Bitte etwas zum gemeinsamen Essen mitbringen 
 

S'il vous plaît, apportez quelque chose à manger ensemble 
 

Please bring something to eat together 
 Auch dieses Mal mit Tauschbörse! 

Kleidung, Schuhe, Spielzeug, …Nimm mit was du nicht mehr brauchst, aber noch gut ist.  
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HOBBY
KÜNSTLER

MARKT
für soziale Projekte der Gemeinde Waakirchen

Riedern 69 – Am Kray, Waakirchen

Sonntag, den 17.11.2024  
von 11.00 bis 17.00 Uhr

Viele Aussteller zeigen ihr handwerkliches Geschick

Für die Verköstigung sorgt die Kolpingsfamilie

Dabei ist auch der Tierschutzverein 
„Ein Herz für Fellnasen in Not e. V.“

Wir freuen uns auf Euren zahlreichen Besuch!

Veranstalterin:  
Sandra Liebl im Sinne der Kolpingfamilie

E-Mobilität – PV-AnlagenE-Mobilität – PV-Anlagen
Prüfung – Planung – AusführungPrüfung – Planung – Ausführung

Meisterbetrieb

83666 Waakirchen
Mobil: 0151/23525948

Tel. 08021/2084544
info@kimmel-elektro.de

Elektroinstallation
Alt- und Neubau

Elektronotdienst – Anlagenwiederholungsprüfung
nach VDE 105-100 und DGUV V3

Geräteprüfungen nach DGUV V3 0701-0702
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                                                KKlleeiinnkkuunnssttbbüühhnnee  
                        WWaaaakkiirrcchheenn  ee..VV..  
Musikkabarett „ Tankstei fürs Lebm“ – „Die Neurosenheimer“ 
- Bayerisch neurotische Lebensmusik aus Rosenheim 
Die Neurosenheimer - singen und spielen 
unerschrocken ihre eigenen bayerischen Lieder. 
Dabei begleiten sie sich selbst mit über 20 
verschiedenen Instrumenten – teils bekannt, teils 
ungewöhnlich. 
Die Lieder handeln von Rosenheim, vom Leben in 
Bayern und von den Neurosen der 
Neurosenheimer und ihrer Mitmenschen. Sie 
spielen landauf – landab, da wo man sie bucht und 
sprachlich versteht. Von Sonthofen im Allgäu bis 
Berchtesgaden, vom Nürnberger Reichswald bis Kufstein. Mitunter sind sie auch bei den 
BR Wirthausmusikanten, im Hofbräuhaus bei den Brettlspitzn und im Radio zu hören und 
zu sehen. 2012 sind sie für ihre Musik mit dem KLEINKUNSTPREIS der Stadt Rosenheim 
ausgezeichnet worden. Viele ihrer Stücke bringen einen zum Lachen oder versetzen den 
Zuhörer in einen angenehmen Schmunzelstatus, andere Stücke regen zum Nachdenken an. 
Ihre Musik passt in keine Schublade. Sie spielen weder herkömmliche Volksmusik, noch 
machen sie übliches Kabarett - es ist einfach WAS BESONDERES!  
        www.neurosenheimer.de 
PRESSESTIMMEN:  „Musikalisches Feingespür, gesangliches Können und Wortwitz, 
gepaart mit Klarsicht, Selbstironie und Wahrhaftigkeit – und das Ganze auf Bairisch. Aus 
diesen Bestandteilen setzt sich der bayerische Gute-Laune-Mix der Neurosenheimer 
zusammen.“ (Münchner Merkur) 

 

 

Freitag: 8.11.24  Aula der Grundschule Waakirchen - Beginn: 19.30 
Einlass: 18.45 Uhr Eintritt: 20,00 € (Vvk)    22,00 € (Ak) 
Kartenvorverkauf: Getränke Rinner ,Waakirchen: Tel. 08021/901975 
  Klaunig Optik,  Dürnbach: Tel. 08022/76465 
Kartenreservierung: Tel. 08021/425 oder via Email an info@kkb-waakirchen.de 
Weitere Informationen unter: www.kkb-waakirchen.de   oder 
www.facebook.com/KleinkunstbuehneWaakirchen - Rückfragen unter 08021 425 
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                                                KKlleeiinnkkuunnssttbbüühhnnee  
                        WWaaaakkiirrcchheenn  ee..VV..  
Quadro Nuevo - einzigartig, filigran, gefühlvoll, virtuos, charmant 
- Weihnachtskonzert  
 Quadro Nuevo spielt Weihnachtslieder. 
Ungewohnt und doch vertraut. Bekannte und 
selten gehörte Stücke werden von den vier 
Virtuosen charmant, filigran, gefühlvoll 
interpretiert. 
Mit Liedern wie Es ist ein’ Ros’ entsprungen und 
Maria durch ein’ Dornwald ging blickt Quadro 
Nuevo zurück in die Jahrhunderte und setzt des 
Menschen Suche nach Trost und Liebe musikalisch 
um. Musik, die nahe am Urgedanken der Weihnacht ist: Die Ankunft einer neuen Zeit, die 
Licht und Wärme ins Dunkel bringt. Das Abenteuer, die Idee der Nächstenliebe mit einer 
bunten Instrumenten-Schar umzusetzen. Poetisch-musikalische Kleinode, mal jauchzend 
und jubilierend, mal niederkniend und nachdenkend. 
Ein besonderes Konzert in der vierten Jahreszeit! 
Das akustisch-instrumentale Quartett spielt zur Vorweihnachtszeit eine sehr persönliche 
Auswahl an stimmungsvollen Melodien und stellt dabei sein neues Winter-Album 
DECEMBER vor. 
Quadro Nuevo tourt seit 1996 durch die Länder der Welt und gab über 4000 Konzerte. 
In dieser Zeit hat das Ensemble eine ganz eigene Sprache der Tonpoesie entwickelt. Sie 
ist geprägt von der europäischen Spielform des Tango, der leidenschaftlichen Liebe zum 
Instrument und von großer Spielfreude.    www.quadronuevo.de 

 

 

Freitag: 6.12.24  Aula der Grundschule Waakirchen - Beginn: 19.30 
Einlass: 18.45 Uhr Eintritt: 26,00 € (Vvk)    29,00 € (Ak) 
Kartenvorverkauf: Getränke Rinner ,Waakirchen: Tel. 08021/901975 
  Klaunig Optik,  Dürnbach: Tel. 08022/76465 
Kartenreservierung: Tel. 08021/425 oder via Email an info@kkb-waakirchen.de 
Weitere Informationen unter: www.kkb-waakirchen.de   oder 
www.facebook.com/KleinkunstbuehneWaakirchen - Rückfragen unter 08021 425 
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Hofbetreiber:  Maximilian und Maria Gast 
Lage:  Kammerloh 5, Waakirchen
Betriebsform:  Milchviehbetrieb und Direktvermarktung, 
Bio-Landwirtschaft nach EU-Öko-Verordnung seit 2005 
Lieferant für:  Molkerei Gropper, Bissingen (u.a. UNSER LAND Bio Milch)
Bewirtschaftete Fläche:  50 ha Grünland und 25 ha Forst (Verkauf von
Nutz- u. Brennholz / Hackschnitzel für Beheizung des gesamten Hofes) 
Viehbestand:  rd. 40 Milchkühe mit Nachzucht in Weide- und
Laufstallhaltung, 500 Hühner, 10 Süddeutsche Kaltblutpferde mit Fohlen,
manchmal auch ein Gockel, 2 Katzen, 2 Hasen 
Besonderheiten des Hofs Unterkammerloh:

Haltung und Zucht von Süddeutschen Kaltblutpferden 
Direktvermarktung mit Selbstbedienungs-Verkaufshäusl mit Bio-
Produkten aus Eigenproduktion und der Region; Eier, Nudeln,
Obermooser-Käse und Leitzachmühlen-Produkte; saisonal auch
Suppenhühner, Marmeladen, Essig, Liköre, Sirup, Obst, Nüsse,
Gemüse, Wild-Wurstwaren, Waakirchner Kartoffeln und Gestecke 

Steckbrief zum Hofporträt

Das ganze Hof-Porträt unter 
www.wosguadsvorort.de 

Fotos: Selina Benda und WGvO
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Bergbauverein – 
Marienstein e. V.

Der Bergbauverein Marienstein unternahm einen ge-
meinsamen Ausflug zum Bergwerksmuseum in Peißen-
berg. Eingeladen waren Vereinsmitglieder und Interes-
sierte.
Mit 17 Personen, darunter drei ehemalige Bergleute, 
fuhren wir am 06.09.2024 nach Peißenberg, wo wir von 
den Vorstandsmitgliedern des Knappenvereins Peißen-
berg begrüßt wurden.
Nach Einteilung in zwei Gruppen besuchten wir abwech-
selnd den Schaustollen und das Museum. Durch die 

fünfter von rechts 1. Vorstand Rudi Hochenauer

fachkundige Führung der Vorstandsmitglieder durch das 
Museum und den Schaustollen erhielten wir einen um-
fassenden Einblick über die frühere Kohleförderung. In 
dem Schaustollen wurde uns eine simulierte Sprengung 
vorgeführt und man konnte sich vorstellen, dass die 
Kohleförderung für die Bergleute tägliche harte Arbeits-
bedingungen bedeutete.
Unter Tage wurde schwerste körperliche Arbeit geleistet.
Im Anschluss hatten wir noch eine Filmvorführung über 
den frühen Kohlebergbau.
Nach der Führung ging es zusammen mit den Peißen-
berger Gastgebern noch in einen Biergarten zu einem 
geselligen Beisammensein. 

Glück Auf, die Vorstandschaft

Wallenburger Straße 31 • 83714 Miesbach • Tel. 0 80 25 / 17 87 • info@nr-sicher.com • www.nr-sicher.com
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Sicherheit beginnt mit
der richtigen Alarmanlage –
schütze dein Zuhause!

SICHERHEITSTECHNIK I ALARMANLAGEN
SCHLIESSANLAGEN I SICHERHEITSBESCHLÄGE

Mit uns gehen Sie auf Nr. Sicher!Mit uns gehen Sie auf Nr. Sicher!
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Protokoll ASS 
den 07.10.2024

Anwesend: Tina Mang, Charlie Hammerer, Hubert Häus-
ler, Hans Schätzl, Tom Kinshofer, Christoph Lachen-
maier, Florian Keinath, Daniel Skodacek, Marion Müller, 
Bene Sappl, Wolfgang Mäsel, Viki Fuchs, Meli Becker, 
Basti Krüger.
Tina stellt Meli und Vicki vor und berichtet vom Fitness-
tag und der Abteilungsversammlung.
Hubert berichtet von Tennis Saisonschluss kommenden 
Sonntag. Am 30.10 ist Tennis Abschluss je nach Wetter, 
eventuell ein Platz offen bis November.
Hallenplan ist vom Fußball her abgeschlossen Tennis 
wird Samstagabend 17 – 20 Uhr Kinder und 20 Uhr bis 
open End Erwachsene in der Halle stattfinden.
Fußball, läuft gut mit dem neuen Coach. 20. Dezember 
Weihnachtsfeier Fußball. Alle herzlich eingeladen.
Badminton 15. Dezember Weihnachtsfeier nach dem 
Training. Entspannt zusammensitzen.
Tischtennis, Saison hat angefangen. Cristian Schulze 
Turnier wieder aufleben lassen, dieses Jahr 28 Spieler 
waren da, 5 Vereine waren anwesend.
Muss mit der Gemeinde besprochen werden
In der Turnhalle sind die Duschen komplett verkalkt. 
Keine der Duschen funktioniert mehr. Pferdekutschen 
nutzen den neuen Radweg. Es finden sich viele Hinter-
lassenschaften in die die Bälle reinfliegen. Wer so ein 
Haufen sieht sollte Fotos machen und verteilen.

•	� Hauptverein Weihnachtsfeier am 14.12.2024 im 
Sportheim, Funktionäre werde eingeladen. Weih-
nachtsgeschenke an verdiente Mitglieder (Vorstän-

de, Helfer ohne Amt …). Ehrenamtsbeauftragte.
•	� Schuppen abreißen (Auftrag an Karl Osterrieder), 

Einige Sachen müssen entsorgt werden. Metall. Alte 
Tore. Das Holz nimmt Hans Schätzl.

•	� Mitgliedsantrag online Satz auf der Webseite ändern, 
bitte bevorzugt per e-mail senden an oder abgeben

•	� WLAN-Vertrag wurde verlängert. Wer ist Vertrags-
partner, sollte an den Multerer Klaus gehen. Interne-
tanschluß für Fußball in der Turnhalle sollte ebenfalls 
überprüft werden

•	� Florian braucht Unterstützung bei der Gebäude-
technik. Er hat die Aufgaben sortiert und bittet um 
Unterstützung. Lüfter im Fitnessraum ist defekt. 
Übernahme von Aufgaben zur Sportstätte – neue 
Aufgabenverteilung in Diskussion

•	� Flutlicht wird erneuert – Start heute Vormittag in 
Schaftlach, wurde abgebrochen, da der Boden zu 
weich war.

•	� Flutlicht Standfestigkeitsprüfung steht an sowohl am 
Sportplatz als auch hier am Krai.

•	� Verantwortlichkeit für ein Gewerk Heizungsanlage 
und Entkalkungsanlage.

•	� Siebenschläfer im Schuppen hinter einer Holzplatte. 
Im Frühjahr Aktion um die derzeitigen Bewohner her-
auskomplementieren 8. und 9. März ist Aufräumak-
tion.

•	� Floh und Andreas haben den Trainerschein gemacht. 
Es soll ein einheitliches fußballerisches Konzept für 
alle Jugendmannschaften erarbeitet werden. (The-
men: Spaß, Psychologie, Umgang mit Eltern, Trai-
ningsübungen etc.). Alle Jugendtrainer sollen einge-
bunden werden. Klaus Fahner

Wellness-Spa-Kosmetik f�r Kör�er, Geist und Seele Wellness-Spa-Kosmetik f�r Kör�er, Geist und Seele 
Inhaberin: Pranee Rest · Tölzer Straße 14 · 83677 Greiling 

Mobil und Whatsapp: 01 51 / 17 64 73 28 · Tel. 0 80 41 / 795 73 79 · www.thaimassage-chaiyo.de

Geschenkidee zu Weihnachten: Geschenkidee zu Weihnachten: 
Gutscheine jetzt bei uns erhältlich!Gutscheine jetzt bei uns erhältlich!

Wir sind umgezogen!
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•	� Kindergartenschnuppertag am 28. April Montag 
(April ist zu früh wg. Tennisplätzen besser Vorschlag 
19. Mai) Vicki kümmert sich.

•	� Anschaffung für Vereinsheim: Ventilator in der Kü-
che, Stühle fürs Stüberl, Tischdecken

•	� Festival der Betriebe im Anschluß wieder einen Hal-
lenflohmarkt 

•	 Fensterputzhilfe für die Moni. 9. November
•	� Silvesterfeier inkl. 120 Jahr Feier vom SVWM (Zu-

sammenarbeit mit „Wos guads vor Ort“) Eintritt 15 
Euro und 5 Euro für die Kinder. Aufbau 29. Dezember 
Sonntag. Ab 19 Uhr beginn. Tischtennisplatte und Ki-
cker aufgestellt. Nebelmaschine. Bar soll von der Fei-
er am 20. Dezember gleich stehen gelassen werden. 
Freiwillige: Tina, Bene, Hubert, Wolfgang, Freiwilligen 
Suche in der SV Helfer gruppe

•	� Christkindlmarkt – Arbeitsgruppe zusammenstellen 
Ist der Sportverein-Ausrichter. 30.11. Flyer muss in 
den Gemeindeboten zum Aushang. Abklären wann 
Kirche ist und wer Nikolaus macht. Kindergarten 
liest? Hüttenplan bleibt Team DiGeatano, Sappl 
Bene, Tina Mang Gerhard 
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DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Programm November 2024

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.

Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung

Gymnastik jeden Dienstag 	
20.00 Uhr

Abwechslungsreiche Gymnastik in der Turnhalle ab 21.00 Volleyball.
Infos bei Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059. 
– Außer in den Ferien – 

Klettern 07.11.24 
9 – 12 Uhr 

Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Der Klettertreff soll Mög-
lichkeit zum Wiedereinstieg, Kletterpartner finden und Kenntnisse vertiefen 
bieten. Es handelt sich nicht um einen Kurs. Anmeldungen bitte per E-Mail 
direkt an Katrin Samuelsson unter samuelssonkat@hotmail.com.

Klettern 30.11.24 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Riedle, 
Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte unbedingt bei Joachim unter 
01627800393 oder joachimriedle@web.de anmelden, Kinder unter 8 Jah-
ren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in der Halle klettern.

Elisabeth Fischer, DAV Waakirchen

Weihnachtsfeier auf der Sigriz
Am Freitag, den 29.11.24 um 19.30 Uhr laden wir zu unserer Weihnachtsfeier auf die Sigriz-Alm ein.

Bergmesse 
Am Sonntag, den 22.09.24 konnten wir bei strahlen-
dem Sonnenschein am Gipfel des Rechelkopfes unsere 
Bergmesse feiern. Pfarrer Stefan Fischbacher zeleb-
rierte die Messe und die Knappenkapelle Marienstein-
Waakirchen unter der Leitung von Niki Mayer rahmte den 
Gottesdienst wie immer feierlich ein. 

Die Hüttenwirte empfingen uns anschließend an der 
Sigrizalm mit Wiener und Weißwürst sowie Obatztem, 
Getränken und einem reichhaltigen Kuchenbuffet. Wir 
genossen unseren Almkirta, musikalisch umrahmt von 
der Sigrizmusi und der Knappenkappelle.
Ein herzliches Dankeschön an alle die mitgeholfen 
haben.

Foto: Karl Heinz Wehrfritz
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viva!-Magazin erscheint 
Mitte November
In der Ausgabe für 2025 sind wieder ein Abfuhrkalen-
der zum Heraustrennen, die Wertstoffhöfe und Contai-
nerstellplätze im Landkreis Miesbach sowie zahlreiche 
Informationen und Termine zu den Themen aus der 
Abfallwirtschaft veröffentlicht. Weitere Themen sind 
das Kommunalunternehmen als Arbeitgeber, die Aus-
weitung der Förderung von Mehrweghygieneartikeln, die 
Vermeidung von Lebensmittelabfällen sowie die korrek-
te Entsorgung von Elektrogeräten.
Erscheinungstermin ist Mitte November. Das Magazin 
wird ab der 46. Kalenderwoche allen Haushalten im 
Landkreis Miesbach als POSTAKTUELL-Sendung zuge-
stellt. Eine Verteilung an Postfächer ist leider nicht mög-
lich, Postfachbesitzer erhalten das Heft aber in ihrem 
jeweiligen Rathaus oder bei der Gemeindeverwaltung.
Durch die Veröffentlichung von 17 verschiedenen Aus-
gaben – eine Version je Gemeinde im Landkreis – kann 
es in Ausnahmenfällen dazu kommen, dass Haushalte 
versehentlich ein Exemplar für die Nachbargemeinde er-
halten. Es gibt außerdem einzelne Anwesen in Außenbe-
zirken, die abfuhrtechnisch bei einer Tonne der Tour der 
Nachbargemeinde zugeteilt sind, aber dennoch nur die 
für ihre eigene Gemeinde bestimmte Ausgabe erhalten. In 
beiden Fällen kann das gewünschte zusätzliche Heft beim 
VIVO KU angefordert oder im Rathaus abgeholt werden.
Das viva!-Magazin leistet das ganze Jahr über gute 
Dienste, wenn es um Abfallentsorgung und Abfuhrter-
mine geht. Es wird klimaneutral produziert und verteilt, 
ist aus 100 % Recyclingpapier und trägt den „Blauen 
Engel“. Mit dieser konsequent nachhaltigen Ausrichtung 
bei Produktion und Verteilung setzt das Kommunalun-
ternehmen seit Jahren ein Zeichen für den Umwelt- und 
Ressourcenschutz.

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, 
Information und Verwertung im Oberland

Lebensmittelabfälle 
vermeiden
Ein Beitrag zur Europäischen Woche der 
Abfallvermeidung

Jedes Jahr werden große Mengen noch genießbarer Le-
bensmittel weggeworfen – eine Verschwendung wertvol-
ler Ressourcen. Diese Problematik steht im Mittelpunkt 
der Europäischen Woche der Abfallvermeidung 2024. 
Die Aktionswoche findet vom 16. bis 24. November 
statt, wird in Deutschland vom Umweltbundesamt un-
terstützt und vom Verband Kommunaler Unternehmen 
(VKU) koordiniert. Als kommunales Abfallentsorgungs-
unternehmen engagieren wir uns aktiv und bieten den 
Bürgerinnen und Bürgern nützliche Anregungen, wie sie 
im Alltag Lebensmittelabfälle reduzieren können.

Bewusster Einkauf:
Angebote und Sonderaktionen verleiten uns dazu mehr 
zu kaufen als tatsächlich benötigt wird.
Dieser unbedachte Überfluss führt jedoch dazu, dass 
Lebensmittel zum Teil ungenutzt im Abfall landen. Ein-
kaufslisten und ein gezielter Verzicht auf unnötige Son-
derangebote tragen dazu bei, die Wertschätzung für 
Lebensmittel zu erhöhen.

Richtige Lagerung:
Die korrekte Lagerung von Lebensmitteln verlängert 
deren Haltbarkeit und verhindert, dass wertvolle Nähr-
stoffe verloren gehen. Obst und Gemüse sollten ge-
trennt voneinander aufbewahrt werden. Einige Sorten 
stoßen Ethylen aus, ein Gas, welches den Reifeprozess 
beschleunigt. Um Lebensmittel entsprechend ihres 
Haltbarkeitsdatums zu verbrauchen, kann es helfen, 
regelmäßig den Kühlschrank zu überprüfen und bald 
ablaufende Artikel nach vorne zu rücken. Das Mindest-
haltbarkeitsdatum selbst gibt an wie lange das Produkt 
mindestens haltbar ist, was jedoch nicht bedeutet, dass 
es nach Ablauf des Datums automatisch verdorben ist.

Verwertung von Resten:
Um die Lebensmittelverschwendung nachhaltig zu redu-
zieren, ist es wichtig, das Bewusstsein für die Problema-

tik zu schärfen. Auch aus Resten des Vortags kann mit 
der richtigen Idee oftmals eine neue, köstliche Mahlzeit 
entstehen. Apps wie die „Zu gut für die Tonne“-App des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft 
können dabei helfen.
Auf der Website der Aktionswoche unter www.woche-
derabfallvermeidung.de finden Sie viele weitere nütz-
liche Informationen sowie inspirierende, praxisnahe 
Ansätze.

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, 
Information und Verwertung im Oberland
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Stärke Dein Herz – 
„Herzschwäche erkennen 
und behandeln“
Die Herzschwäche zählt mit rund 440.000 Klinikein-
weisungen im Jahr zu den Herzerkrankungen mit den 
häufigsten vollstationären Krankenhausaufenthalten 
in Deutschland. Sie beginnt meist unbemerkt und 
schleichend. Die ersten Symptome sind oft unspezi-
fisch. Die Leistungsfähigkeit lässt nach, Betroffene sind 
schneller erschöpft, spüren Atemnot und müssen häu-
figer Pausen machen. Nicht selten schieben Betroffene 
diese Beschwerden auf vorübergehende Erschöpfung 
oder Alterserscheinungen. Unbehandelt schreitet die 
Herzerkrankung meist fort, die Symptome nehmen zu, 
verbunden mit einem hohen Leidensdruck. Wird die 
Herzschwäche früh erkannt und behandelt, lässt sich 
der Krankheitsverlauf bremsen und die Lebensqualität 
erhalten. Deshalb steht die frühzeitige Erkennung und 
Behandlung der Herzschwäche im Mittelpunkt der dies-
jährigen Herzwochen.
Ziel der Kampagne ist, die Bevölkerung in Deutschland 
für die Warnzeichen der Herzschwäche zu sensibilisieren.
Die Deutsche Herzstiftung informiert in den bundes-
weiten Herzwochen im Oktober und November über die 
Erkennung, Diagnose und Therapie der Herzschwäche.

Unter dem Motto: Herzexperten informieren Patien-
ten, Angehörige und Interessierte, findet am Mitt-
woch, 20. November 2024 ein Vortragsabend von 
18.00 bis 19.30 Uhr im KULTUR im Oberbräu, Fools-
Theater, Marktplatz 18A, 83607 Holzkirchen, statt.

&

Deutsche 
Rentenversicherung 
25 Jahre im Dienst der Versicherten und 
Rentner – Thomas Scheibner begeht sein 
Jubiläum als „Helfer in der Nachbarschaft“
Im September wurden in Berlin die ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und berater der Deutschen 
Rentenversicherung Bund für ihre langjährige Tätigkeit 
gewürdigt. Der alternierende Vorsitzende der Vertreter-
versammlung der Deutschen Rentenversicherung Bund, 
Rüdiger Herrmann, und die Präsidentin der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, Gundula Roßbach, ehrten 
aus diesem Grund Thomas Scheibner aus 83666 Waa-
kirchen für seine Tätigkeit als Versichertenberater seit 
25 Jahren.
Als „Helfer in der Nachbarschaft“ hat er gemeinsam mit 
seinen Kolleginnen und Kollegen allein im vergange-
nen Jahr mehr als eine Million Versicherte und Rentner 
kostenlos in Fragen der Rentenversicherung beraten. 
Versichertenberaterinnen und -berater sind Teil der 
Selbstverwaltung. Das bedeutet, dass diejenigen, die 
die Beiträge zahlen, alle wichtigen Entscheidungen bei 
der Deutschen Rentenversicherung Bund treffen. Versi-

Der Eintritt ist frei!

Die Referenten sind: 

PD Dr. med. Petra Hoppmann Chefärztin Innere Medizin 
– Kardiologie Leiterin Zentrum Innere Medizin I, Kran-
kenhaus Agatharied

Dr. med. Matthias Kranzmayr, Oberarzt – Kardiologie – 
Krankenhaus Agatharied

Dr. med. Patrick Blazek, Oberarzt – Kardiologie – Kran-
kenhaus Agatharied
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chertenberaterinnen und berater wie Thomas Scheibner 
werden von der Vertreterversammlung, dem Parlament 
der Deutschen Rentenversicherung Bund, in ihr Amt ge-
wählt. 
In der Vertreterversammlung sitzen Männer und Frau-
en unterschiedlicher Berufe, die sich ebenfalls ehren-
amtlich für die Belange der Versicherten, Rentner und 
Arbeitgeber einsetzen. Die Vertreterversammlung wird 
alle sechs Jahre bei der Sozialwahl neu bestimmt. Im 
Mai letzten Jahres waren die Versicherten und Rentner 
der Deutschen Rentenversicherung Bund bei der Sozial-
wahl 2023 zur Stimmabgabe aufgerufen.
Als Teil dieser Selbstverwaltung der Deutschen Renten-
versicherung Bund ist Thomas Scheibner ein Bindeglied 
zwischen der Verwaltung und den Bürgern. 
Für 25 Jahre Engagement möchte sich die Deutsche 
Rentenversicherung Bund bei Thomas Scheibner be-
danken.
Treffen auch Sie Ihren „Helfer in der Nachbarschaft“: 
Alle Adressen können Sie am kostenlosen Servicetele-
fon unter 0800/1000 48070 oder im Internet erfahren.

Deutsche Rentenversicherung Bund
pressestelle@drv-bund.de

Schnelldenker unter sich
Schachspieler sind Schnelldenker. Ihre Gehirnzellen 
müssen flink arbeiten, um die Gegner rasch matt zu set-
zen. Das wohl größte und bestbesetzte Schachturnier in 
Deutschland findet vom 26. Oktober bis 3. November 
in Gmund am Tegernsee statt. Rund 580 Spieler aus 
15 Ländern, darunter 80 Titelträger, nehmen an der 27. 
Offenen Internationalen Bayerischen Schach Meister-
schaft teil.
Tegernsee, 26.09.2024: Die Offene Internationale Bay-
erische Schach Meisterschaft (OIBM) am Tegernsee 
gehört zu den bedeutendsten Schach-Open in Europa 
und genießt seit vielen Jahren auch international einen 

exzellenten Ruf. Zum Start der 27. Ausgabe der OIBM in 
wenigen Wochen haben sich bereits rund 570 Spieler 
angemeldet. 80 Titelträgerinnen und Träger reisen an 
den Tegernsee, darunter knapp 20 Großmeister aus 15 
Nationen – erneut wie das „Who ist Who“ der interna-
tionalen Schachszene. Die Nachwuchsförderung liegt 
Turnierdirektor Sebastian Siebrecht, selbst Schachgroß-
meister und Botschafter Schach, besonders am Herzen. 
Viele junge Talente werden heuer wieder dabei sein. Es 
wird 44 Live-Schachbretter geben, bei denen die Spiel-
züge der Spitzenspieler live übertagen werden. Als Preis- 
und Sachpreisfonds werden beim diesjährigen Turnier 
gesamt ca. 15.000 € ausgelobt.
Das professionelle Schiedsrichterteam, bestehend 
aus Hauptschiedsrichter Ralph Alt, Hans Brugger und 
Sandra Schmidt, wird das Turnier vor Ort betreuen und 
auf die Einhaltung der Regularien achten. Neu dabei 
im Schiedsrichterteam ist Gerhard Bertagnolli. TTT-Ver-
anstaltungsleiter Peter Rie ist seit dem Umzug von der 
Wandelhalle nach Gut Kaltenbrunn vor sieben Jahren 
als Turnierleiter eingebunden. 

Weitere Infos zur Veranstaltung unter www.schach-te-
gernsee.de.

Fotocredit: Der Tegernsee, Thomas Müller
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	 Notdienste

116 117 die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor über 
den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetagesalle Angaben ohne Gewähr)

01.11.2024	 Wallberg-Apotheke 	 Tel.: 08022/5352	 Nördliche Hauptstr. 14	 83700 Rottach-Egern
02.11.2024	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach
03.11.2024	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach
04.11.2024	 Kur-Apotheke	 Tel.: 08041/41000	 Badstr. 28	 83646 Bad Tölz
05.11.2024	 Marien-Apotheke 	 Tel.: 08022/7276	 Wiesseer Str. 6	 83703 Gmund
06.11.2024	 Spitzweg-Apotheke 	 Tel.: 08025/3531	 Heimbucherwinkl 4	 83714 Miesbach
07.11.2024	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen
08.11.2024	 Bienen-Apotheke 	 Tel.: 08025/991520	 Bahnhofplatz 3	 83714 Miesbach
09.11.2024	 Kloster-Apotheke	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstr. 17	 83684 Tegernsee
10.11.2024	 Antonius-Vital Apotheke 	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Str.7a	 83707 Bad Wiessee
11.11.2024	 Seemüller-Apotheke	 Tel.: 08026/8576	 Bahnhofstr. 2	 83734 Hausham
12.11.2024	 Neue Hof Apotheke	 Tel.: 08041/7957281	 Moraltpark 1d	 83646 Bad Tölz
13.11.2024	 Leonhardi Apotheke	 Tel.: 08022/67215	 Tegernseer Str. 100	 83700 Kreuth-Weissach
14.11.2024	 Michaeli-Apotheke	 Tel.: 08041/7967674	 Moser Säge 5	 83674 Gaißach
15.11.2024	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach
16.11.2024	 Alpina-Apotheke	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach
17.11.2024	 Alte Stadtapotheke	 Tel.: 08025/1445	 Schlierseer Str. 1	 83714 Miesbach
18.11.2024	 Marien-Apotheke 	 Tel.: 08022/7276	 Wiesseer Str. 6	 83703 Gmund
19.11.2024	 Alte Hof Apotheke	 Tel.: 08041/78200	 Marktstr. 35	 83646 Bad Tölz
20.11.2024	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen
21.11.2024	 Bienen-Apotheke 	 Tel.: 08025/991520	 Bahnhofplatz 3	 83714 Miesbach
22.11.2024	 Kloster-Apotheke	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstr. 17	 83684 Tegernsee
23.11.2024	 Antonius-Vital Apotheke 	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Str.7a	 83707 Bad Wiessee
24.11.2024	 Seemüller-Apotheke	 Tel.: 08026/8576	 Bahnhofstr. 2	 83734 Hausham
25.11.2024	 Michaeli-Apotheke	 Tel.: 08041/7967674	 Moser Säge 5	 83674 Gaißach
26.11.2024	 Leonhardi Apotheke	 Tel.: 08022/67215	 Tegernseer Str. 100	 83700 Kreuth-Weissach
27.11.2024	 Wallberg-Apotheke 	 Tel.: 08022/5352	 Nördliche Hauptstr. 14	 83700 Rottach-Egern
28.11.2024	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach
29.11.2024	 Alpina-Apotheke	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach
30.11.2024	 Alte Stadtapotheke	 Tel.: 08025/1445	 Schlierseer Str. 1	 83714 Miesbach






